
Mitteilung der Verwaltung 
 
betr. Einstreugranulate auf den Kunstrasenanlagen im Stadtgebiet: 
 
Die Verwaltung hat –wie zugesagt- die Vereine im Stadtgebiet, die einen 
Kunstrasenplatz betreiben, auf die überregionale Berichterstattung zum 
Thema „mögliche Gesundheitsbelastungen durch Kunstrasenplätze„ 
hingewiesen. 
Gleichzeitig hat die Verwaltung gebeten auch weiterhin aufmerksam zu 
bleiben hinsichtlich des verwendeten Granulates und sich fortwährend bei 
den Lieferanten zu versichern, dass das verwendete Granulat weiterhin 
unbedenklich ist.  
 
Die Vereine haben mitgeteilt, dass die verwendeten Einstreugranulate den 
geltenden DIN-Normen entsprechen und in der EU zugelassen sind. Die 
Vereine sind für dieses Thema weiterhin sensibel und werden dies  –auch 
in der Zusammenarbeit mit ihren Lieferanten- nach bestem Wissen und 
Gewissen bleiben.    
 
betr. Beethoven 2020 
 
Der Aufsichtsrat der Beethoven Jubiläums GmbH hat die Projekt- und 
Fördergrundsätze beschlossen, anhand deren Anträge für Projekte für 
Beethoven 2020 gestellt werden können.  
 
Über die Grundlagen für die Vergabe von Projektmitteln und die 
Förderungsgrundsätze wurde am 07.06.2017 bei einer Veranstaltung in 
Bonn informiert und das weitere Verfahren bis zur Antragstellung erläutert.  
 
Die Verwaltung hat teilgenommen und plant nun einen „runden Tisch“ für 
interessierte mögliche Projektträger in Bornheim, u.a. um diese 
Informationen weiterzugeben. Gleichzeitig bietet ein solches Treffen evtl. 
die Gelegenheit, dass sich Initiativen miteinander bekannt machen und 
abstimmen, was Sie planen. Evtl. können sich Kleinprojekte 
zusammenschließen (Cluster bilden), um eine Förderung zu erlangen. Ein 
Termin kann im Sommer 2017 stattfinden. 
 
betr. Veranstaltungen im laufenden Böll-Jahr, Öffnung des Böll-Wanderweges 


